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war ein deutscher Radiologe und Biologe, der durch seine Verdienste 
im Bereich der Strahlenbiologie, des Strahlenschutzes und der 
Strahlentherapie bekannt wurde.  
 
1936 bis 1969 war Hanns Langendorff Direktor des Radiologischen 
Instituts  am Universitätsklinikum Freiburg. 
 
Neben seiner Forschungstätigkeit zur Strahlentherapie und 
Strahlenbiologie führte er Strahlenschutzkurse für Ärzte in 
Deutschland ein, war Mitinitiator der Filmdosimetrie zur Überwachung 
beruflich Strahlenexponierter und erfuhr während seiner 
umfangreichen Tätigkeit zahlreiche Ehrungen. 
 
1986 entstand aus der Nachfolge der Arbeitsgemeinschaft für 
Strahlenschutz die Hanns-Langendorff-Stiftung mit Sitz in Freiburg im 
Breisgau. Ziel der Stiftung ist es, im Sinne des Wirkens von Hanns 
Langendorff, wissenschaftliche Aktivitäten auf dem Gebiet der 
Strahlenforschung zu fördern.  
 
Im Lebenswerk von Hanns Langendorff spielt die interdisziplinäre 
Herangehensweise und das Überschreiten von Grenzen eine große 
Rolle. In dieser Tradition widmen sich die Langendorff-Kolloquien 
interdisziplinären Themengebieten an den Berührungspunkten von 
Strahlentherapie und Nuklearmedizin. 
 
 
 
_______________________________________________________ 
 

Die Langendorff-Kolloquien sind eine gemeinsame Veranstaltung 
 der Kliniken für Nuklearmedizin und Strahlenheilkunde 

 am Universitätsklinikum Freiburg 
 

Alle Veranstaltungen finden im Universitätsklinikum Freiburg statt  
und sind mit 2 CME-Punkten bei der Landesärztekammer Stuttgart 

zertifiziert. 
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